
10 gute Gründe, die Gärten 

am Rande von Ottensen in 

ihrer Gesamtheit zu erhalten . . .

sehe ich den Buddha neben dem Gartenzwerg, ein Wagen-
rad, um das sich die Klematis windet, Dick und Doof auf 
einer Bank, kunstvoll gebaute Insektenhotels, alte Fens-
terrahmen, die das Frühbeet schützen oder Holzpilze um 
einen Apfelbaum.
Wenn ich durch die Gärten gehe, verzaubert mich der 
Naturgarten, der sich als Blütenteppich über Spaliere und 
Bäume rankt, staune ich über den Nutzgarten mit sorg-
fältig aufgeschichteten Beeten, in dem es von Bärlauch 
bis Grünkohl etwas zu ernten gibt. Um die Ecke liegt das 
Hochbeet im Staudenparadies, daneben das leuchtende 
Rosenbeet und die Benjeshecke, die einen Gartenteich 
versteckt.

Apfelbaum braucht Wurzelraum
Bürgerinitiative zur Rettung der Gärten von Altona
www.wurzelraum.de

Wenn ich durch die Gärten gehe . . .
Wenn ich durch die Gärten gehe, überrascht die kreative 
Vielfalt jedes Mal. KünstlerInnen und GärtnerInnen, die 
beim Laubenland der Kunst-Altonale zu gemeinsamen 
Projekten und neuen Perspektiven einladen. Querbeet. 
Und auf der Bienenwiese höre ich im Sommer mehr als 
das Summen und Brummen und Gackern der Hühner. 
Gartenmusik gesellt sich dazu. Es wird gejazzt, gebluest, 
Country und Schlager gespielt, immer live und gern 
zum Mitsingen.
Wenn ich durch die Gärten gehe …
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